
 
 
 
 
Wenn Sand und Steine erzählen könnten… 
 

DVD 1: Nomaden – Abraham und Mose  © DVD complett, Evangelisches Medienhaus GmbH, Stuttgart 2011 

M34 Arbeitsblatt „Sklaverei und Unterdrückung“ 
Auf diesem Bild aus einem ägyptischen Grab kannst du Sklaven bei der Arbeit sehen.  
Sie verarbeiten Lehmziegel. Viele Tätigkeiten findest du mehrmals, daher manche doppelte Zahlen. 

Aufgabe 1: Benenne die einzelnen Arbeiten auf diesem Bild! 

......................................................................... ..................................................................................... 

......................................................................... ...................................................................................... 

......................................................................... ........................................................................................ 

..........................................................................  
Weil es in Ägypten genug Wasser und meistens gute Ernten gab, zogen in Zeiten von Hungersnöten 
immer wieder die Nomadenstämme der benachbarten Länder nach Ägypten, wie du unten auf einer 
anderen Grabmalerei sehen kannst. Man erkennt die Nomaden daran, dass Sie Bärte haben: 
Die Ägypter waren wohl einerseits sehr großzügig und gastfreundlich, andererseits wurden die Nomaden 
und Einwanderer immer wieder auch zur Sklavenarbeit gezwungen und oft geprügelt (unten links). 

 
Die Geschichte von Mose beginnt vermutlich in der Zeit des großen Pharao Ramses II. Er ließ sich dort, wo 
der Nil sich in viele Arme teilt, eine neue Hauptstadt errichten. 

Ramses II. hat uns so viele Bauwerke hinterlassen wie sonst kaum ein 
Pharao. Er hatte auch genügend Zeit dazu, denn vermutlich regierte er 
66 Jahre, was für die damalige Zeit erstaunlich ist. 
 
 
Aufgabe 2: Suche in der Ortsbücherei oder im Internet Informationen 
zu Pharao Ramses II.! 


